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Verbot von offenen Feuer in der Freien 

Natur: 

Aufgrund der lang anhaltenden Trocken-

heit und der Waldbrände in den vergan-

genen Wochen hat die Gemeinde die 

nachfolgende Allgemeinverfügung zum 

Verbot von offenen Feuer erlassen. 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Die Gemeinde Heinrichsthal erlässt auf-

grund § 24 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung 

zur Verhütung von Bränden (VVB) vom 

29.04.1981 (BayRS 215-2-1-1), zuletzt 

geändert durch Verordnung vom 

10.12.2012 (GVBI. S. 735) und zur Verhü-

tung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz durch Brand (Art. 

38 Abs. 3 des Landesstraf- und Verord-

nungsgesetzes - LStVG) i.d. F. der Be-

kanntmachung vom 13.12.1982 (BayRS - 

2011-2-J) das zuletzt durch § 5 des Ge-

setzes vom 23. Dezember 2022 (GVBl. S. 

718) geändert worden ist, folgende 
 

Allgemeinverfügung 

1. Der Betrieb von offenen Feuerstät-

ten im Freien außerhalb der ge-

schlossenen Ortslage wird hiermit 

untersagt. Das Verbot gilt insbeson-

dere für Holz- oder Kohlegrills, La-

gerfeuer und sonstige offene Feuer 

auf privaten Grundstücken außer-

halb der geschlossenen Ortslage 

sowie den gemeindlichen Grillplät-

zen. 
 

Die unter Ziffer 2 Buchstaben a) und 

c) bis f) genannten Sicherheitsmaß-

nahmen 

gelten sinngemäß. Im Übrigen ver-

bleibt es bei den gesetzlichen Be-

stimmungen. 
 

2. Beim Grillen auf privaten Grundstü-

cken innerhalb der geschlossenen 

Ortslage ist bei offenem Feuer oder 

der Verwendung von Grillkohle und 

ähnlichem dafür Sorge zu tragen, 

dass diese ordnungsgemäß abge-

löscht werden. Es sind unbeschadet 

weiterer gesetzlicher Regelungen 

insbesondere folgende Sicherheits-

maßnahmen einzuhalten: 
 

a) Im Umfeld des Grills ist dafür zu 

sorgen, dass sich kein Bewuchs ent-

zünden kann.           .                              

b) Der Grill ist auf befestigten (nicht 

brennbaren) Flächen aufzustellen. 

c) Ein Funkenflug ist zu vermeiden. 

d) Feuerstätten dürfen im Freien bei 

starkem Wind nicht benutzt werden; 

das Feuer ist unverzüglich zu lö-

schen 
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e) Offene Feuerstätten sind ständig 

unter Aufsicht zu halten. Feuer und 

Glut müssen beim Verlassen der 

Feuerstätte vollständig erloschen 

sein. 

f) Geeignete Löschmittel (z. B. an-

geschlossener Wasserschlauch, ge-

füllte Wassereimer oder Feuerlö-

scher) sind in ausreichender Menge 

im Umfeld des Grills oder der Feuer-

stätte bereitzustellen. 
 

3. Für den Fall der Zuwiderhandlung 

gegen die Anordnung der Ziffern 1 

oder 2 wird ein Zwangsgeld in Höhe 

von 250 Euro fällig. 
 

4. Die sofortige Vollziehung der Ziffern 

1 und 2 wird hiermit angeordnet. 
 

5. Diese Allgemeinverfügung tritt am 

Tag nach ihrer Bekanntmachung in 

Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 

15.07.2023 außer Kraft. 
 

Gründe: 

I. 

Aufgrund der anhaltenden und weiter 

vorhergesagten Trockenheit und der da-

mit entstehenden sehr geringen Boden-

feuchte im gesamten Gemeindegebiet ist 

aktuell eine hohe bis sehr hohe Brandge-

fahr gegeben. Die Niederschläge der 

vergangenen Wochen waren nicht ausrei-

chend, um die Bodenfeuchte auf ein Maß 

zu bringen, welche die Streu- und Hu-

musschicht des Bodens ausreichend 

durchfeuchtet. Somit besteht hohe Brand-

gefahr. 

Angesichts der weiter anhaltenden heißen 

und trockenen Witterung besteht in unse-

rer Region, insbesondere für Wälder, 

Hecken, Trockenrasenflächen usw. 

höchste Brandgefahr. Dies ergibt sich aus 

dem momentan aktuellen hohen Gras-

landfeuerindex des DWD und der auch 

weiterhin bestehenden akuten Wald-

brandgefahr, auch wenn kurzfristig der 

Index hierfür sinken sollte. Die Gemeinde 

Heinrichsthal sieht sich angesichts der 

extrem hohen Brandgefahr gehalten, 

jegliche Art von offenem Feuer außerhalb 

der geschlossenen Ortslage ausnahmslos 

zu untersagen. 

II. 

Die Gemeinde Heinrichsthal als Gemein-

de ist gemäß § 24 Abs. 1 VVB sachlich 

zuständig. Die örtliche Zuständigkeit folgt 

nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des Bayerischen  

Verwaltungsverfahrens-gesetzes 

(BayVwVfG). Nach § 24 Abs. 1 Satz 1 der 

nach Art. 38 Abs. 3 LStVG erlassenen 

VVB können Gemeinden im Einzelfall 

weitergehende Anordnungen treffen, die 

zur Verhütung von Gefahren für Leben, 

Gesundheit, Eigentum oder Besitz durch 

Brand erforderlich sind. Die extrem hohen 

und für den Monat Juni ungewöhnlichen 

Temperaturen und die bereits seit Wo-

chen anhaltende Trockenheit haben dazu 

geführt, dass eine außergewöhnliche 

hohe Brandgefahr herrscht. Auf absehba-

re Zeit sind keine nennenswerten Nieder-

schläge zu erwarten. Die Regierung von 

Unterfranken hat entsprechende Beo-

bachtungsflüge zur Früherkennung von 

Waldbränden angeordnet. Aufgrund der 

extremen Trockenheit, insbesondere der 

Sommer 2019, 2020, 2022 muss vor dem 

Hintergrund der globalen Erwärmung 

wieder mit einem trockenen und heißen 

Sommer gerechnet werden. In den 

letzten Jahren hat die Vermehrung des 

Borkenkäfers teilweise explosionsartig 

zugenommen, was dazu geführt hat, dass 
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die Käferbäume nicht mehr vollständig 

bzw. rechtzeitig entnommen werden kön-

nen. Die Anzahl an im Wald verbliebenen 

dürren Bäumen stellt ein weiteres brand-

gefährliches Potenzial dar. Nicht zuletzt 

kommt überall innerhalb des Gemeinde-

gebietes, auch in Privatgärten, dürres 

Gras vor, was im Falle des Entzündens 

der Ausbreitung des Feuers Vorschub 

leistet. Diesen Gefahren gilt es entgegen-

zuwirken.  

Gehen von einem ordnungsgemäß ver-

wahrten Feuer, insbesondere einem 

Gasgrill lediglich Gefahren aus, die durch 

die Einhaltung der Vorschriften der VVB 

(siehe Hinweise) beherrscht werden kön-

nen, stellt insbesondere ein unverwahrtes 

Feuer auf dem Boden ein unkalkulierba-

res Risiko dar. Auch bei der Verwendung 

von Holz- und Kohlegrills kann nicht aus-

geschlossen werden, dass Grillkohle 

herunterfällt oder es zum Funkenflug 

kommt. Das Feuer kann sich auf angren-

zende Flächen unkontrolliert ausbreiten 

und nicht mehr zu beherrschen sein. Nicht 

zuletzt stellt der Funkenflug bei größeren 

Feuern eine nicht überschaubare Gefahr 

für die Umgebung dar. Die unter Ziff. 1 

getroffenen Anordnungen sind daher nicht 

nur erforderlich, sondern auch geeignet 

um den Zweck der VVB gerecht zu wer-

den. Sie sind verhältnismäßig, da sie 

Personen, die beabsichtigen, aus welchen 

Gründen auch immer, eine Feuerstelle zu 

betreiben nicht übermäßig belasten. Ins-

besondere bleibt das Grillen mit Gas- und 

Elektrogrills zulässig. 

Ein weiteres Problem stellt das Grillen mit 

Holz- und Kohlegrills auch in der Gemein-

de dar. Hier ist höchste Sorgsamkeit ge-

boten, um weitere Feuerwehreinsätze 

auch auf Privatflächen innerhalb der ge-

schlossenen Ortslage zu vermeiden.  

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung 

hat ihre Rechtsgrundlage in § 80 Abs. 2 

Satz 1 Nr.4 der Verwaltungsgerichtsord-

nung (VwGO). Sie liegt im öffentlichen 

Interesse. Würde der Sofortvollzug nicht 

angeordnet, so bestünde die Gefahr, dass 

in der Zeit zwischen dem Erlass der All-

gemeinverfügung und ihrer Bestandskraft 

Gesundheit und Leben von Personen 

oder Sachwerten erneut gefährdet werden 

würden. Das kann von der Allgemeinheit 

nicht hingenommen werden; das Interes-

se einzelner Personen, die ein 

unverwahrtes Feuer betreiben möchten, 

an der aufschiebenden Wirkung einer 

Klage gegen diesen Bescheid (§ 

80 Abs. 1 VwGO) muss dementsprechend 

zurücktreten.  

Die Anordnung des Zwangsgeldes stützt 

sich auf Art. 31 und 36 des Bayerischen 

Verwaltungszustellungs- und Vollstre-

ckungsgesetzes (VwZVG) und ist nach 

Art. 21 a VwZVG sofort vollziehbar. 
 

Hinweise: 

1. Nachdem es für die Anfechtung dieser 

Allgemeinverfügung gemäß Art. 12 Abs. 2 

des Ausführungsgesetzes zur Verwal-

tungsgerichtsordnung (AGVwGO) keines 

Vorverfahrens nach § 68 Abs. 1 Satz 2 

VwGO bedarf, ist grundsätzlich nur noch 

der Klageweg offen (vgl. Rechtsbehelfs-

belehrung). 

 

2. Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen diese 

Allgemeinverfügung hat auf Grund der 

Anordnung der sofortigen Vollziehung 

nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO keine 

aufschiebende Wirkung. 
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3. Auf die allgemeinen rechtlichen Rege-

lungen  des § 4 VVB, des Art. 17 Bayri-

schen Waldgesetzes sei in diesem Zu-

sammenhang nochmals gesondert hin-

gewiesen. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann 

innerhalb eines Monats nach Ihrer Be-

kanntgabe Klage erhoben werden bei 

dem Bayerischen Verwaltungsgericht 

Würzburg in 97082 Würzburg, 

Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 

97029 Würzburg Hausanschrift: 

Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg, 

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 

schriftlich, zur Niederschrift oder elektro-

nisch in einer für den Schriftformersatz 

zugelassenen Form möglich. Die Einle-

gung eines Rechtsbehelfs per einfacher 

E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 

keine rechtlichen Wirkungen. 

Heinrichsthal, 18.06.2023 

Udo Kunkel 

1. Bürgermeister 

 

Änderung der Geschäftsordnung: 
 

Der Gemeinderat hat in seiner letzten 

Sitzung die Änderung der Geschäftsord-

nung dahingehend beschlossen, dass 

zukünftig die Genehmigung der Sitzungs-

niederschrift der letzten Gemeinderatssit-

zung nicht als separate Tagesordnungs-

punkte aufgerufen werden, sondern zu 

Beginn der Gemeinderatssitzung in der 

Eröffnungsformel der Sitzung abgefragt 

wird. 

Der Gemeinderat hat daher folgende 

Änderungssatzung beschlossen. 

Satzung zur Änderung der  

Geschäftsordnung des Gemeinderates 

Heinrichsthal 

 

Aufgrund der Art. 23, 24 und 45 der Baye-

rischen Gemeindeordnung erlässt die 

Gemeinde Heinrichsthal folgende 

Ä N D E R U N G S S A T Z U N G  

für die Geschäftsordnung des Ge-

meinderates Heinrichsthal  

1. § 25 Absatz 1 wird wie folgt geän-
dert: 
 
„Der Vorsitzende eröffnet die Sit-
zung. Er stellt die ordnungsgemäße 
Ladung der Gemeinderatsmitglieder 
sowie die Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderats fest und erkundigt 
sich nach Einwänden gegen die Ta-
gesordnung. Ferner lässt er über die 
Genehmigung der Niederschrift über 
die vorangegangene Sitzung, falls 
sie mit der Einladung verschickt 
wurde, abstimmen. 
 
Wenn es Einwände zum Sitzungs-
protokoll aus dem nichtöffentlichen 
Teil gibt, weisen die Gemeinderats-
mitglieder darauf hin, so dass diese 
zu Beginn des nichtöffentlichen Teils 
behandelt werden und über die Nie-
derschrift abgestimmt wird.“ 
 

2. § 25 Absatz 2 wird ersatzlos gestri-
chen. 

§ 2 

In-Kraft-Treten 
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Diese Änderungssatzung tritt zum 01. Juli 

2023 in Kraft.  

Heinrichsthal, 20.06. 2023 

Udo Kunkel 

1. Bürgermeister 
 

 

Gemeinderatssitzung 

Herzliche Einladung zur Gemeinderatssit-
zung mit Bürgerfragestunde am Donners-
tag, 06.07.2023 um 19.00 Uhr. 

Die Gemeinderatssitzung findet wegen 
der Mitgliederversammlung des Kinder-
gartenvereins ausnahmsweise am Don-
nerstag statt. 

 

 

Feldweg Schindershöhe 

Das Bayernwerk verlegt in den nächsten 
Tagen eine neue Stromleitung, beginnend 
vom Gewerbegebiet hin zum Ortsausgang 
und von da aus über den Feldweg 
„Schindershöhe“ zunächst bis zum Senio-
renprojekt „Altes Forsthaus“. Dort wird 
eine Trafostation errichtet. In einem weite-
ren Bauabschnitt, welcher noch nicht 
terminiert ist, erfolgt von dort aus dann 
eine weitere Verlegung der Leitung bis zur 
Trafostation in der Heigenbrückerstraße 
um somit einen Ringschluss zur besseren 
Versorgungssicherheit zu erreichen.  

Von Seiten des Bayernwerks ist eine 
Baueinweisung am 03.07. geplant. Der 
genaue Baubeginn ist der Gemeinde noch 
nicht mitgeteilt worden. Es ist aber in den 
nächsten Tagen / Wochen mit Behinde-
rungen in diesem Bereich zu rechnen. 

 

 

Container an der Spessarthalle 

Aufgrund der Kerbveranstaltung müssen 
der Glas- und der Dosencontainer an der 
Spessarthalle vorübergehend seinen 
Standplatz verlassen. Bitte während den 
beiden Wochen (Zeltauf- und abbau) die 
Container im Recyclinghof benutzen. 

 

 

Dorferneuerung Heinrichsthal 

Herr Grümpel vom Amt für Ländliche 
Entwicklung hat in unserer Bürgerver-
sammlung die Möglichkeiten und Chan-
cen einer Dorfentwicklung auch für Hein-
richsthal vorgestellt. Nun gilt es gemein-
sam Ideen zu entwickeln und abzustim-
men wie wir unseren Ort für die Zukunft 
gestalten wollen. 

Hierzu findet zunächst am 06. und 07. 
Oktober 2023 an der Schule für Dorf- und 
Flurentwicklung in Klosterlangheim ein 
Eröffnungsseminar statt. Teilnehmen 
kann wer Interesse an der Entwicklung 
unseres Dorfes hat. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 20 Personen begrenzt. Interessen-
ten können sich einfach telefonisch oder 
per E-Mail info@heinrichsthal.de bei der 
Gemeinde melden. 

Abfallentsorgungstermine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa. 01.07 Recyclinghof 

Di. 04.07 Bio, Papier, 

Schadstoff 

Sa. 08.07 Recyclinghof 

Di. 11.07. Biomüll 

Mi. 12.07. Restmüll 

 

mailto:info@heinrichsthal.de
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Die Gefäße und Materialien sind 

am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 

Uhr  bereitzustellen! 

 

Recyclinghof 

Geöffnet jeweils samstags von  

12.30 – 16.30 Uhr.  

 

Mehrwegangebotspflicht beim Verkauf 
von Essen und Getränken To-Go und 

im Rahmen von Lieferdiensten  

 
Seit dem 1. Januar 2023 gilt bundesweit 
die Mehrwegangebotspflicht für 
Gastronomiebetriebe (§§ 33 und 34 des 
Verpackungsgesetzes - VerpackG).  
 
Seitdem sind alle Anbieterinnen und An-
bieter von Essen und Getränken zum 
Mitnehmen und im Rahmen von Liefer-
diensten verpflichtet ihre Produkte auch in 
Mehrwegverpackungen anzubieten und 
über dieses Angebot zu informieren (z.B. 
durch Tafeln oder Schilder). Dabei darf 
die Mehrwegalternative nicht zu schlech-
teren Konditionen als die Einwegverpa-
ckung angeboten werden. 
 
Abweichend davon gilt für Betriebe mit 
einer Verkaufsfläche von weniger als 80 
m2 oder mit weniger als fünf Beschäftig-
ten, dass den Kundinnen und Kunden 
angeboten werden muss, die Waren auf 
Wunsch in mitgebrachte Mehrwegbehält-
nisse abzufüllen. Über dieses Angebot 
muss ebenfalls deutlich sicht- und lesbar 
im Verkaufsraum informiert werden. 
 
Betroffen von der Mehrwegangebots-
pflicht sind nicht nur klassische 
Gastronomiebetriebe und Lieferdienste, 

sondern alle Betriebe die Essen/Getränke 
in Einwegkunststoffverpackungen bzw. -
becher abfüllen, wie z.B. Bäckereien, 
Metzgereien, Feinkostläden, Supermärkte 
mit Frischetheke, Automatenbetreiber, 
Kinos u.ä. 
 
Ziel der Mehrwegangebotspflicht ist, dass 
weniger Einwegverpackungen aus Kunst-
stoff verbraucht werden, wodurch Emissi-
onen verringert, Ressourcen geschont 
und die Umweltverschmutzung vermindert 
wird. Das Landratsamt Aschaffenburg 
weist darauf hin, dass ein Verstoß gegen 
die o.g. Pflichten deshalb eine Ordnungs-
widrigkeit darstellt, die mit einer Geldbuße 
geahndet werden kann. 
 
Weitere Informationen stellt das Bayeri-
sche Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz zusammen mit dem 
Deutschen Hotel- und Gaststättenverband 
e.V. - DEHOGA auf folgender Internetsei-
te zur Verfügung: 
 
https://www.abfallratgeber.bayern.de/gew
er-
be/abfallvermeidung/mehrwegangebotspfl
icht/index.htm  
 
 

 

 
 

 

Notdienst der Apotheken 

Samstag, 01.07.2023 

Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg 

St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach 

Sonntag, 02.07.2023 

Apotheke am Schlößchen, Alzenau 

https://www.abfallratgeber.bayern.de/gewerbe/abfallvermeidung/mehrwegangebotspflicht/index.htm
https://www.abfallratgeber.bayern.de/gewerbe/abfallvermeidung/mehrwegangebotspflicht/index.htm
https://www.abfallratgeber.bayern.de/gewerbe/abfallvermeidung/mehrwegangebotspflicht/index.htm
https://www.abfallratgeber.bayern.de/gewerbe/abfallvermeidung/mehrwegangebotspflicht/index.htm
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Rosen-Apotheke, Haibach 

Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg 

Samstag, 08.07.2023 

Burg-Apotheke, Alzenau 

Hirsch-Apotheke, Haibach 

Hubertus-Apotheke, Hösbach 

Sonntag, 09.07.2023 

Adler-Apotheke, Aschaffenburg 

Linden-Apotheke, Laufach 
 

 

Ihre Gesundheitsregion
plus

 

informiert! 

 Herzprobleme – wie verhalte ich mich 
im Notfall  
plötzliche Herzprobleme können jeden 
Menschen treffen – doch wie verhalte ich 
mich im Fall der Fälle?  
Am Samstag 15.07.2023 können Sie an 
27 Standorten in Landkreis und Stadt 
Aschaffenburg kostenfrei Ihr Erste-Hilfe-
Wissen auffrischen und die Wiederbele-
bung praktisch üben. In nur wenigen Mi-
nuten können Sie zum Lebensretter wer-
den. Bei den „Reanimations-Quickies“ 
lernen Sie einfache und lebensrettende 
Sofortmaßnahmen für den Notfall. Gleich-
zeitig haben Sie vor Ort die Chance an 
unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Es 
winken attraktive Preise wie beispielswei-
se Gutscheine für einen Erste-Hilfe-Kurs 
beim BRK und den Maltesern.  

Die Aktion findet zum zweiten Mal als 

gemeinsame Aktion der Feuerwehren des 

Landkreises und der Stadt Aschaffenburg, 

des Bayerischen Roten Kreuzes, des 

Malteser Hilfsdiensts und des Vereins 

AED rettet Leben e.V. unter dem Dach 

der Gesundheitsregionplus statt.  

Informationen zu den Veran-

staltungen und zur Anmel-

dung findest Du unter: 

www.gesundheitsregion-

ab.de.  

 

 
 
 Praktikumswoche am Bayerischen 
Untermain: Jetzt anmelden!  
Mit der „Praktikumswoche Bayerischer 
Untermain“ bringt die Regionalmana-
gement-INITIATIVE BAYERISCHER 
UNTERMAIN gemeinsam mit ihren 
Projektpartnern - Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg, Handwerkskammer für 
Unterfranken und Industrie- und Han-
delskammer Aschaffenburg - in den 
Sommerferien (07.08. – 25.08.2023) 
Schüler:innen und Unternehmen zu-
sammen.  
Die Praktikumswoche ermöglicht es Schü-
ler:innen ab 15 Jahren im Rahmen eintä-
giger Praktika praxisnah zahlreiche Be-
triebe in der Region kennenzulernen und 
in Ausbildungsberufe hineinzuschnup-
pern.  
Die Vermittlung der Praktikumsstellen 
erfolgt kostenfrei über einen automatisch 
ablaufenden Matching-Prozess. Unter-
nehmen erstellen dazu auf einer 
Matching-Plattform Praktikumsstellen. Die 
Schüler:innen registrieren sich und wäh-
len - basierend auf ihren Interessen - 
Berufsfelder aus. Darüber hinaus geben 
die Schüler:innen die Tage in den Som-
merferien an, an denen sie Zeit haben. Je 
nach Wunsch können sie nur einen Prak-
tikumstag absolvieren oder auch mehrere 
eintägige Praktika.  
Weitere Informationen und Anmeldung 
(bis Ende Juli): 

http://www.gesundheitsregion-ab.de/
http://www.gesundheitsregion-ab.de/
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www.praktikumswoche.de/bayerischer-
untermain  
Ansprechpartnerinnen:  
Katarina Martino & Saskia Hense | INITI-
ATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN | 
praktikumswoche@bayerischer-
untermain.de | T +49 6022 26-0 

 

 

 

Volkshochschule Kahlgrund-Spessart 
e.V. 

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden.  
 

Wir suchen: 
 

eine*n Verwaltungsmitarbeiter*in 
(w/m/d) oder eine*n pädagogische*r 
Mitarbeiter (w/m/d) 
(in Teilzeit 10-20 Stunden – befristet für 
12 Monate mit Option auf Verlänge-
rung) 
 

Kursleitungen (w/m/d) 
Ab Sommer: Deutschkursleitungen mit 
BAMF-Zulassung für die Leitung von 
Integrationskursen oder vom BAMF ge-
förderten Deutschkursen.  
Ab Herbst: Kursleitungen in allen Fachbe-
reichen für den Raum Mömbris, Schöll-
krippen, Wiesen, Heinrichstahl, 
Heigenbrücken, Johannesberg, Heimbu-
chenthal, Mespelbrunn und Dammbach. 
 
Praktikanten (w/m/d) 
Ab sofort 
 

Bewerbung und Rückfragen an: 
vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr.3, 63776 Mömbris 
z. Hd. Manuel Lopez Marin 

info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 
 

Gerne möchten wir schon heute auf 
folgende Veranstaltung hinweisen: 

Traditionelle Fahrt zum Torturmtheater 
nach Sommerhausen, einschließlich 
Besuch des Künstler-
Weihnachtsmarkts. 

Das Theater: 1950 von Luigi Malipiero 
gegründet. Wie der Name sagt, befindet 
sich das Theater in einem Torturm. Man 
nennt es "das kleinste Theater Deutsch-
lands". Man sitzt eng an eng und direkt an 
der Bühne. Es ist schon ein Erlebnis. Der 
langjährige Betreiber des Torturmthea-
ters, der bekannte Schauspieler, Regis-
seur und Maler Veit Relin ist im Januar 
2013 verstorben. Das Theater wird von 
seiner Frau Angelika Relin weitergeführt. 

Das Stück: Bin nebenan von Ingrid 
Lausund 

Wir spionieren durchs Schlüsselloch und 
finden Episoden über unsere Zeitgenos-
sen – oder sind wir es selbst? Emotionale 
Rohrbrüche sind vorprogrammiert und es 
stellt sich mit großer Situationskomik die 
Frage, was mehr renovierungsbedürftig 
ist: Beziehung oder Wohnung! Ein tief-
gründiger Abend über die Liebe und die 
Sehnsucht nach einem funktionierenden 
Zuhause. Skurril, scharfsinnig und total 
komisch! 

Die Vorstellung beginnt um 14:00 Uhr. 
Nach der Aufführung besteht die Möglich-
keit den bekannten Sommerhäuser Weih-
nachtsmarkt zu besuchen.  

Sa. 02.12. ab 11.15 Uhr Anmeldung und 
nähere Infos ab sofort telefonisch oder 
per E-Mail 

http://www.vhs-kahlgrund-spessart.de/
mailto:info@vhs-kahlgrund-spessart.de
mailto:info@vhs-kahlgrund-spessart.de
mailto:info@vhs-kahlgrund-spessart.de


 
Internet: www.heinrichsthal.de E-Mail: info@heinrichsthal.de 

Wanderungen 

Sa. 01.07. 
Buchen oder Eichen, müssen welche 
weichen? (K) 10 Uhr 
 

Fr. 21.07. 
Eintauchen in den Wald Shinrinyoku (K) 
17 Uhr 
 

Sa. 02.09. 
Wanderung durch die Zeit am Hahnen-
kamm (K) 10 Uhr 
 

So. 10.09. 
Highlight: Der Schatz im Silbersee (K) 13 
Uhr 
 

Präsenzkurse 
 

Di. 04.07. 
Entspannung mit Feldenkrais (K) 10 Uhr 
 

Mi. 05.07. 
Word-Einführung 16.30 Uhr 
 

Mo. 24.07. 
Internet-Einführung – Sicher ins Internet 
16.30 Uhr 
 

Do. 27.07. 
Die Wechseljahre (K) 09.30 Uhr 
 

Fr. 28.07. 
Online bestellen, wie geht das? – Einfüh-
rung in die Bestellvorgänge im Internet 
16.30 Uhr 
 

Onlinekurse 
 

Di. 18.07. 
Vortrag: Tipps zum Hitzeschutz: Kühle 
Wohnräume auch an heißen Tagen (K) 18 
Uhr 
 

Sa. 29.07. 
Movie Maker 2012 – Einführung in den 
Videoschnitt 15.30 Uhr 
 

Einstieg jederzeit möglich 
Gernsinger Chor online und Präsenz (K) 
ElternGold – Wie Kinder eigenständig 
lernen – online (K) 
Pilates für Anfänger – online (K) 
Pilates für Fortgeschrittene – online (K) 
Bodystyling – online (K) 
Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) 
 
Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbe-
halten! 
 

 

Kreisverband für Gartenbau und Lan-
despflege Aschaffenburg e.V.  
 

Termine im Juli  
 

Sonntag, 2. Juli 23 um 14.00 Uhr  
OGV Stockstadt im Umwelt- und Lehrgar-
ten des OGV  
Führungen – Anmeldung beim 1. Vors.  
Gartenwelten in der Praxis um 14.00 Uhr  
Historische Gemüsearten um 15.30 Uhr  
 

Sonntag, 9. Juli 23 um 14.00 Uhr  
OGV Stockstadt im Umwelt- und Lehrgar-
ten des OGV  
Führungen – Anmeldung beim 1. Vors.  
Kräuterführung , Beginn 14.00 Uhr  
mit Gemäldeflohmarkt – Gartenflohmarkt  
 

Samstag 15. Juli  23 um 14.30 Uhr  
OGV Schweinheim – Umweltstation 
Ebersbacher Straße 137  
im Rahmen des Schleuderfestes des 
Bienenzuchtvereines Schweinheim 
Fachvortrag: „Der biologische und ökolo-
gische Garten für Insekten und Natur in 
der heutigen Zeit“ 
 

Freitag, 21. Juli 23 um 18.00 Uhr  
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OGV Alzenau – Streuobstwiese im 
Prischoß  
Sommerschnitt an Obstbäumen  
 

Samstag, 22. Juli um 14.00 Uhr  
Sommerschnittkurs Kreisverband 
Aschaffenburg  
beim OGV Mainaschaff im Garten des 
OGV Mainaschaff  
 

Anfahrt : Hauptstr. dann in den  Preu-
ßenweg abbiegen bis Ende Straße gera-
deaus weiter den Feldweg folgend.   
Nach Pferdekoppel rechts abbiegen ca. 
300m auf der rechten Seite. Ab  Ende 
Preußenweg stehen Hinweisschilder  
 

Samstag, 29.Juli 23  
OGV Schweinheim -Sommerschnittkurs  
im Evang. Kindergarten St. Matthäus , 
Matthäusstraße 14, Aschaffenburg-
Scheinheim 
 

Alle Kurse kostenlos auch für Nichtmit-
glieder. Anmeldung nicht erforderlich. 
Wir freuen uns über Euren Besuch und 
Eure Teilnahme  
 

Kreisverband für Gartenbau und Landes-
pflege Aschaffenburg e.V.  
www.kv-gartenbauvereine-ab.de  
Thomas Günther 1. Vors.  
 

 

Der Familienstützpunkt informiert: 
 

Die Angebote sind ortsunabhängig für alle 
offen, die Lust haben daran teilzunehmen.  
Die einzige Ausnahme ist das Ferienan-
gebot in den Sommerferien.  
Dies ist für alle Kids aus Heigenbrücken, 
Jakobsthal, Heinrichsthal.  
Neben den Aktionen gibt es auch immer 
die Möglichkeit uns bei Fragen, Proble-
men, Unterstützungsbedarf – alles rund 
um das Thema Familie – zu kontaktieren.  
 

Regelmäßige Angebote:  
 

Krabbelgruppen 
für Kids von 0-3 Jahre mit einer erwach-
senen Bezugsperson 
(Geschwisterkinder sind willkommen)  
 

Heigenbrücken:   
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.30 – 16.30 Uhr  
Standesamtzimmer/ Promenadenweg  

Heinrichsthal:  
Mittwoch von 9.30  - 11.30 Uhr  
Haus der offenen Tür  
 

Mütter- und Stillcafe mit Hebamme 
Sonja Schüßler 
Herzlich willkommen sind alle Mütter, egal 
ob sie Stillen oder nicht, ob alter Hase, 
Frischling und natürlich auch Schwangere 
Am 13.07. von 10.00 – 12.00 Uhr  (14.09., 
9.11.) 
Hau der offenen Tür Heinrichsthal  
 

Offene  Spielegruppe  
Gemeinsam Spiele spielen und Spaß 
haben 
Für Kinder von 6-10 Jahren  
 

Heinrichsthal: 
Montag von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr  
Spessarthalle  

Heigenbrücken:  
Freitag von 15.00 – 16.30 Uhr  
Treffpunkt: Busparkplatz Heigenbrücken  
(entfällt am 12.5.)  

Offener Jugendraumtreff  
für Kinder von 8 – 12 Jahren  
Mittwoch von 15.30 – 17.30 Uhr  

Ungeraden Wochen in Heigenbrücken im 
Jugendraum  
Gerade Wochen in Heinrichsthal im Ju-
gendraum  

http://www.kv-gartenbauvereine-ab.de/
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Löwinnen-Stark:  
Mädchengruppe von 9-12 Jahren  
Diese Gruppe bietet Mädchen einen 
Raum zum Reden über alle Themen, die 
sie interessieren. Zudem gibt es Spiele 
und Übungen rund um die Themen 
Selbstbehauptung, Selbstwertgefühl und 
Selbstbewusstsein.  
 

Montags von 17.00 – 18.00 Uhr  
Bürgerzentrum Alte Schule Heinrichsthal  
 

Team SOKO 
Soziales Kompetenztraining – in Spielen, 
Gesprächen und Gemeinschaftsaktionen 
wollen wir folgende Themen angehen: 
Selbstsicherheit, Gefühle, Empathie, 
Kommunikation, Kooperation, Konflikten, 
Selbstkontrolle 
Donnerstag den 13.07 . von 15.00 – 16.00 
Uhr Dorfgemeinschaftshaus Jakobsthal  
Für Jungs im Alter von 8-12 Jahre 

Deutschkurs für Kinder  
Gemeinsam spielen, lachen, singen, ler-
nen mit Franca und Anette  
Jeden Montag von 15.00 – 16.00 Uhr im 
Lesesaal in Heigenbrücken.  

Einmalige Angebote:  
 

Ängste im Kindesalter – Wie Eltern ihre 
Kinder auch vorbeugend unterstützen 
können 
Für Eltern mit Kindern von 0-6 Jahre  
Am 13.Juli. 2023 von 19.00 – 21.00 Uhr  
Bürgerzentrum Alte Schule Heinrichsthal  
Referent: Carlo Held  
Anmeldung bis 07.07. unter Koki@Lra-
ab.bayern.de 

Stützpunkt Fest zum 3 Jährigen Beste-
hen 
Lasst uns mit tollen Aktionen am Samstag 
den 22.07. von 15.00 – 18.00 Uhr  

an der Grillhütte / Dorfterrasse in Hein-
richsthal feiern.  
Für Essen und Getränke ist gesorgt.  
 

Jugendbürgerversammlung in Hein-
richsthal  
Alle Jugendliche aus Heinrichsthal sind 
eingeladen am Samstag den 22.07. ab 
18.00 Uhr an der Jugendbürgerversamm-
lung teilzunehmen.  
In gemütlicher Atmosphäre wollen wir mit 
euch ins Gespräch kommen. Der Jugend-
rat wird seine Arbeit vorstellen und wir 
suchen auch wieder engagierte Jugendli-
che die sich im September zur Wahl stel-
len wollen.  

Anmeldungen unter 0151/15644614 oder 
familienstuetzpunktHochspes-
sart@Heinrichsthal.de  
 

Kontaktiert das FSP-Team gerne bei 
Fragen und Anliegen! 
Yvonne Mann und Camilla Hohnholz-
Seban 
 

 

Beruflicher Erfolg  
für Menschen mit familiären Aufgaben 
Expertin der Agentur für Arbeit berät 
zu Vereinbarkeit von Familie mit Aus-
bildung, Studium und Beruf   

Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben an.  

Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14-16 Uhr: 

25. Juli, 12. September, 10. Oktober 

mailto:familienstuetzpunktHochspessart@Heinrichsthal.de
mailto:familienstuetzpunktHochspessart@Heinrichsthal.de
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In persönlichen oder telefonischen Ein-
zelgesprächen werden der bisherige be-
rufliche Werdegang und individuelle Kom-
petenzen besprochen. Persönliche Wün-
sche, Werte und Ziele werden beleuchtet. 
Unter Berücksichtigung der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur 
weiteren Beratung und Unterstützung 
runden das Gespräch ab.  

Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder -
554 

E-Mail: 
Aschaffenurg.BCA@arbeitsagentur.de  
od. sonja.krimm@arbeitsagentur.de  
 

Veranstaltungsort für das 
persönliche Gespräch:  
Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg 

Goldbacher Straße 25 – 27 
(Kinopolis-Gebäude) 
 

Berufsberatung im Erwerbsleben:  

Offene Sprechstunde im BiZ am 6. Juli 

Lokale Expertinnen der Agentur für 
Arbeit beantworten Fragen zu  
Wiedereinstieg, Neuorientierung und 
Weiterbildung  
 

Am Donnerstag, 6. Juli bietet die Berufs-
beratung im Erwerbsleben von 14 bis 16 
Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.  
 

Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-

schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.   
 

Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
begleiten individuell die Berufswegepla-
nung unter Berücksichtigung der Arbeits-
marktperspektiven. Die offene Sprech-
stunde dient zur Klärung von Kurzanlie-
gen. Für ein ausführliches Beratungsge-
spräch kann ein separater Termin verein-
bart werden.  
 

Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbs-
leben: 

Telefon  06021 390 705  

E-Mail   Aschaffen-
burg.BBiE@arbeitsagentur.de 
 

Weiterer Sprechstundentermin zum Vor-
merken: 

Donnerstag, 3. August 2023 

Donnerstag, 7. September 2023 
 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-

ort/aschaffenburg/chancengleichheit 

 

Herausgeber: Gemeinde Heinrichsthal 

Schulstraße 9, 63871 Heinrichsthal  

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  

1. Bürgermeister Udo Kunkel, 

für Vereinsnachrichten und Anzeigen 

die jeweiligen Einsender 

 

 

Ende amtlicher Teil 

 

 

mailto:Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
mailto:Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/chancengleichheit
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/chancengleichheit
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Feuerwehr Heinrichsthal: 

Termine: 
Fr. 30.06. Übung Leistungsprüfung 
Mi. 05.07. Jugend 
Fr. 07.07. Gruppe 1 
Mo. 10.07. First Responder 
Mi. 12.07.  Jugend  

Einsätze: 
Di. 13.06., 18:14 Uhr, First Responder, 
               medizinischer Notfall 
Mi. 14.06., 15:41 Uhr, Brandeinsatz  
 

 

Kindergarten- und Sozialverein 

St. Georg Heinrichsthal e.V. 
 

Einladung Jahreshauptversammlung 
 

Herzliche Einladung zu unserer diesjähri-

gen Jahreshauptversammlung mit Nach-

wahlen zum Vorstand am Montag, den 

03.07.2023 um 19.00 Uhr im Bürgerzent-

rum „Alte Schule“. 
 

Folgende Tagesordnungspunkte sind 

vorgesehen: 
 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bericht der 1. Vorsitzenden 

4. Bericht der Kassiererin 

5. Bericht der Kassenprüfung 

6. Genehmigung Jahresrechnung 2022 

7. Genehmigung Haushaltsplan 2023 

8. Entlastung der Vorstandschaft 

9. Beschlussfassung 

Ehrenamtspauschale 

10. Satzungsneufassung zum Zwecke 

der Gründung eines Dachvereins 

a. Der Beschluss über die neue Sat-

zung in der Jahreshauptversamm-

lung am 12.12.2022 hat sich leider 

als ungültig erwiesen, weil weniger 

als 15% der Mitglieder anwesend 

waren, was für einen Satzungsbe-

schluss aber nötig wäre. Damit wir 

die Satzung nun in der Mitglieder-

versammlung beschließen können, 

bitten wir Sie sehr herzlich, an der 

Mitgliederversammlung teilzuneh-

men. 

11. Bildung des Wahlausschusses und 

Nachwahlen zum Vorstand 

a. Die 1. Vorsitzende Jessica Wenzel, 

legt aus persönlichen Gründen ihr 

Amt nieder. Ebenfalls aus persönli-

chen Gründen, legt Melanie 

Eppinger als 2. Vorsitzende ihr Amt 

nieder. Deshalb ist nach §7 Abs. 6 

der Satzung eine Nachwahl bis zum 

Ende der Wahlperiode erforderlich. 

12. Wünsche und Anregungen 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 

viele MitgliederInnen an der Neuausrich-

tung des Kindergarten- und Sozialverein 

St. Georg Heinrichsthal e.V. beteiligen 

und unserer Einladung folgen, damit die 

neue Satzung diesmal in der Mitglieder-

versammlung beschlossen werden kann. 

Herzlich Willkommen sind auch alle Eltern 

und interessierte BürgerInnen unserer 

Gemeinde. 
 

Jessica Wenzel, 1. Vorsitzende 
 

HÖTTE HELAU!!!  

Nach drei Jahren Coronapause ist es am 

Samstag, 03.02.2024 wieder soweit.  
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Wir wollen den 5. Bunten Abend feiern. 

Doch dazu brauchen wir EUCH!  

Wer Lust hat, sich am Showprogramm 

(Sketch, Tanzeinlage, Bütt etc.) zu beteili-

gen, meldet sich bitte bis zum 20.07.2023 

bei Holger Staab, 0171/8043600 oder 

Patrick Diener, 0171/5191699.  

Wir freuen uns auf euch!  
 

KSV Heinrichsthal 
 

--  KSV Heinrichsthal -- 
  

Nach dem Erfolgreichen Klassenerhalt 

letzte Saison steht nach kurzer Pause die 

neu Runde schon wieder vor der Tür.  
  

Auch dieses Jahr wird es nicht einfach 

werden die Kreisliga zu halten, aber das 

es machbar ist hat unsere Mannschaft 

letztes Jahr gezeigt. 
  

Seit 26.06 läuft das Training wieder und 

vom 12. - 23.07. findet der VR Bank Cup 

in Geiselbach statt.  
  

Rundenbeginn ist der 30.07.23 
  

Seit diesem Sommer gibt es bei den akti-

ven "Alte Herren" ein Spielgemeinschaft 

mit Bavaria Wiesen - hier konnten wir 

direkt das AH-Pokalturnier in Eichenberg 

gewinnen 
  

weitere Termine: 

09.09. - Oldtimertreffen am Sportgelände 

10.09. - Fischfest  
  

Vorstandschaft 

KSV Heinrichsthal  
 

 

TC-Hochspessart 
 

Die Ergebnisse dieser Woche im Über-

blick 

TC Weisse Mühle Estenfeld –  

Damen    5:4 
 

Herren II – WSV Aschaffenburg 2:4 
 

TC Kümmersbruck –  Herren 30 1:8 

Herren 40 –  TC Schweinheim Aschaf-

fenburg     2:7 

DJK Ingolstadt  – Herren 30   2:7 

Herren – TC 73 Goldbach  5:4 

TC Laufachtal – Herren II  4:2 

Spielberichte 

TC Weisse Mühle Estenfeld – Damen

    5:4 

In einen knappen und spannenden Spiel 

mussten sich leider unsere Damen dem 

Gastgeber aus Estenfeld geschlagen 

geben. Nach den Einzelnen verließ man 

den Platz mit einem ausgeglichenen 3:3, 

so dass das Spiel letztendlich in den 

Doppeln entscheiden werden musste. 

Hier konnten die Damen zwar mitspielen, 

jedoch fehlte das notwendige Quäntchen, 

um final als Sieger vom Platz gehen zu 

können. 

Herren II – WSV Aschaffenburg 2:4 

Auch wenn unsere Herren II leider nicht 

gewinnen konnten, konnte man eine deut-

liche Leistungssteigerung erkennen. Unter 

der Verstärkung von Ralf Franz konnten 
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auch die anderen Herren in ihren jeweili-

gen Spielen um den Sieg mitspielen. Mit 

der notwendigen Erfahrung wäre hier ein 

Unentschieden oder gar ein Sieg möglich 

gewesen. 

TC Kümmersbruck –  Herren 30 1:8 

Die Herren 30 des TC Hochspessarts 

ließen nichts in Kümmersbruck anbren-

nen. Nach den Einzeln stand der Sieger – 

nämlich unsere Herren 30 – bereits fest. 

Obwohl das Spiel bereits nach den Ein-

zeln zu Gunsten der Herren 30 entschie-

den war, wurde dennoch in den Doppeln 

um jeden Punkt gekämpft. So dass man 

mit der notwendigen Nervenstärke zwei 

der drei Siege im Match-Tie-Break für uns 

entscheiden konnte. 

Rundum eine starke Leistung! 

Herren 40 –  TC Schweinheim Aschaf-

fenburg     2:7 

Im Heimspiel gegen Schweinheim muss-

ten unseren H40 eine empfindliche 2:7 

Niederlage einstecken. In den Einzeln 

konnte lediglich Christoph Uttner sein 

Match erfolgreich gestalten. Die Doppel 

waren deshalb nur noch Formsache. 

Aufgrund dieser unerwartet hohen Nieder-

lage besteht nun in den letzten beiden 

Spielen der Saison Erfolgsdruck, damit 

der drohende Abstieg noch abgewendet 

werden kann. Hierfür wird eine deutliche 

Leistungssteigerung von Nöten sein. 

Das nächste spielfreie Wochenende sollte 

deshalb zum Training genutzt werden.  

DJK Ingolstadt  – Herren 30   2:7 

Souverän konnten unsere Herren 30 den 

Gastgeber aus Ingolstadt bezwingen. Mit 

einem 4:2 nach den Einzeln waren die 

Weichen für einen Sieg gestellt. Mit drei 

klaren Siegen in Doppel wurde dies dann 

auch in trockene Tücher gebracht und 

man konnte somit zufrieden den Weg 

nach Hause antreten. 

Herren – TC 73 Goldbach  5:4 

In einem spannenden und sehr knappen 

Spiel konnten sich unsere Herren gegen 

die Gäste aus Goldbach unglaublich 

knapp durchsetzen. In einem ausgegli-

chenen Spiel behielten unsere Herren die 

Nerven. Nach einem 3:3 in den Einzeln 

war das Ergebnis des Spiels noch voll-

kommen offen. Bis zum Schluss Stand 

der Sieger noch nicht fest. Im letzten 

Doppel des Tages konnten Marius 

Schreck und Dominik Schulisch durch ihre 

enorme mentale Stärke im Match-Tie-

Break den Sieg erringen und somit dem 

TC- Hochspessart den Gesamtsieg si-

chern. Tolle Leistung!  

TC Laufachtal – Herren II  4:2 

Leider mussten sich unsere Herren II dem 

Tabellenführer TC Laufachtal geschlagen 

geben. Nichtsdestotrotz konnte man sich 

weiter verbessern und sogar gegen den 

Tabellenführer zwei Siegpunkte erringen.  

 



 
Internet: www.heinrichsthal.de E-Mail: info@heinrichsthal.de 
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